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Kamstag den 11. December I83ft.

V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z . 1623. s2) 2l! ^ l . Nr . «572.

F e i l b i e t u n g S - G o i c t .
Vom Bezirks. Gerichte zu Freudenthal wird

bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der Bar '
bara IeNouschcg, in die Rcassumirung der, mit
dilsgeclchtlichem Bescheide vom 25. Februar iL3c»,
bewilligten, aber systlltcn, executive» FeUdietung
der, dem Johann R?pp von Oberlaibach gehöri.
gen, gerichtlich auf 656 si. 2 l kr. geschälten, ver«
schiedenen Fährnisse, alö: Pferde, Ochsen, Kühe,
Schweine, Wägen, Pferdegeschirr, heu , Stroh
und sonstiger Rüstungsstücke gewilligt, und zur
Vornahme dieser Feilbier^ng die drei Tagsatzun»
gen auf den 2a. Decemder l. I . , dann io . und
24. Jänner k. I . . jedeSmal Früh von 9 bis 12
Uhr, im Orte Oberlaibach mit dem Anhange de»
stimmt worden, daß, wenn die zu veräußernden
Gegenstände bei der eisten oder zweiten Versteige«
rung nicht um den Tchähungöwerth odcr darüber
an Mann gebracht werden sollten, solche bei der
dritten auch unter demselben vertauft werden.

Nezirlä« Gericht Freudenthal am 25. Novcm«
ber i82o.

Z . 1622. (2) ucl F. N r . »5t>3.
V e r l a u t b a r u n g .

V o m Bezirks. Gerichte zu Frcudcntha! wird
bekannt gemacht: Es habe die executive Feilbie-
tung der, dem Exccuten Michael Ganser von Duor
gehörigen, ein Paar Ochsen schwarzer Far'oe, ei«
ner Kuh weißer Farbe, und von 2a Zentner Heu,
im gerichtlichen Schäßungslrecthe von Ü6 fi. ge-
wil l igt,, und zur Vornahme dieser Versteigerung
die Tagsahungen auf i?en 22. December i85c>,
dann 8. und 22. Jänner »UZ, , jedeSmal Früh
von 9 bis »2 Uhr, im Orte Duor mit dem An '
hange bestimmt, daß die zu versteigernden Gegen'
stände bei der ersten und zweiten Tagsahung nur
um oder über die Schäyung, bei der drtttcn aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Bezirks«Gericht Freudenthal am 19. October
,83o.

Z. ltt24. (2) ad ^. Nr. 1657.
F e i l b i e t u n g s . G d i c t .

Vom Bezirks« Gerichte Freudenthal wird
besannt gemacht: Gs habe über Ansuchen des I o -
sl'Pd Zhepon von Horjul , in den c^ccutwen Ver»
kauf der, dem Johann Pctrouz von NMickgray ge>
hörigen, gerichtlich auf ,24 f l . dewertheten verscbie.
denen Fahrnisse, als : zweier ,^ühe, einerKaldizinn,
eines großen Schweines, eines jungen Pferoes und
eines beschlagenen Wagens geirill iget, uno zur
Vornahme dieser Persteigerung die Tagsahutlgen,
llus den 23. December I. I . , dann 1 , . und 25.
Jänner t< I - , jedeömal Früh von 9 big 12 Uhr/

im Orte BiNichglay mit dem Anhange bestimmt,
daß, wenn die zu veräußernden Gegenstände bei
der ersten oder zweiten Feilbietungötagsahuna nicht
um den Schähungslverth oder darüber an Mann
gebracht werden sollten, solche bei der dritten auch
unter demselben hintanZegeben werden.

Bezirks - Gericht Freutenlhal am 20. Novcm'
ber i83o.

Z. '616. (2) N r . ,<>U5.
G d i c t.

Von dem Bezirks. Gerichte Adelsbcrg wird
hiemit bekannt gemacht: lZs sey auf Ansuchen des
Jacob Ogriset auö Hrasche, die executive Feilbie»
tung der, tem ^Joseph Sormann in Hrasche gehö.
l igen, der Etaatsherrschaft Adelsbcrg, 5ub Urd.
Nr. ,072 dienstmäßigen, und gerichtlich auf 2'g2 ft.
58 kr. M . M . geschätzten 3j4 hübe, sammt An»
und Zugehör, wegen schuldigen 499 fi. 52 kr. c. 8. c.,
berviNlgt worden.

Zu ditscm Ende werden die Termine auf den
7. Jänner, 4. Hornung und 4. März »63», Früh
von 9 diö »2 Uhr im Orte hrajcke selbst mit dem
Anhange festgesetzt, daß in dem Fal le, alS diese
Realität bei der ersten und zweiten Feilbictung we»
der um noch über den Schayungswerth an Mann
gebracht werden könn«, solche bei ter dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mir dem Beysahe ein.
geladen werden, daß die diesfäNigen Bedlngmsie,
Vortheile und Lasten der oberrrähnten Realität in
den Amlsstunden in dieser Kanzley eingesehen
werden können.

BezictS«Gericht Adelöberg am 16. Novem«
ber i«3a.,

Z. »625. (2) N r . 1916.
C o n c u r s ' S d i c r .

Von dem Bezirks »Gerichte Herrschaft Krupp
in Unterkrain, Neustädtler Kreises, wird durch
gegenwärtiges Edict allen Denjenigen, denen dar«
an gelegen lst, hicmit bekannt gemacht: lZs sey
von diesem Gerichte in die Orossnuna tcs Oon«
cusses über das qesammtc, im Lande Kram be«
sinoliche, bewegliche und unbewegliche Vermögen,
deS am 5. December 1829 zu Scmitsch veistoi»
denen Herrn Ant^n Stevrer, gewil l igt worden.
Daher wird Jedermann, der an cistgedachten Ver»
schuldeten eine Forderung zu stcNen berechtiget zu
seon glaubt, h,emit erinnert, bis 5». Jänner
iL5 l die Anmeldung fcmer Forderung, in Ge»
stall einer förmlichen Klage, wider Herrn Iccob
Koß zu Krupp, als Vertreter der Anton Stcyre l ' .
schen Conculömassö, bei tiefem Gerichte so gewiß
einzureichen und in selber nicht nur die Richtigkeit



633
seiner Forderung/ sondern auch das Recht, kraft
dessen er in diese oder jene (blasse gesetzt zu wer«
den verlangt, zu erweisen, widngens nach Verfties.
sung 5») erstbestimmten TagcS Niemand mehr ge>
hört werden, und Diejenigen, oie ihre Forderung
bishin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gesammten, im Lande Krain befindlichen Vermö«
gens des Eing-angs benannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen werden, wenn
ihnen wirtlich ein Compensations» Recht gebührte,
oder wenn sie ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, odcr chre Forderung auf ein liegen'
des Gut dcö Verschuldeten vorgemerkt wäre, also,
daß solche Gläubiger, wenn^sie etwa in die Massö
schuldig seyn sollten, die schuld ungehindert des
Eompensations'lZigenthums ooerPfandrechtcs, wel-
ches ihnen sonst zu statten gekommen wäre, adzu-
tragen verhalten werden würben.

Bezirks'GeriHt Herrschaft Krupp am 23. No»
vemder »L3c».

z. Z. »ZZI. (3) aä Nr. 1046.
E d i c t .

Von dem Bezirks» Gerichte Kreutberq wird
anmlt bekannt gemacht: Es sey in Foige Ansuchens
des Andreas Sarnig von ilerclna, vom Bescheide,
»jahl 1046, wider oie Oheleute Joseph und Tllsa»
deth Traun von Radomle, punctn aus dem wirth»
schaftsämtlichen Vergleiche, <l<lc». 23. April l» I > ,
schuloigen 552 ft. 25 kr. c. 5. c., in die öffentli-
che Feilblelung der, den (Kxecuten gehörig/ dcr
lobl. Herrschaft .^rcuz, Lud Rect. Nr. 4^5, dienst«
baren, zu Raoomle gelegenen, uno gcmäß 'Pro»
locoll vom Bescheide, Zahl 645, auf 532 ft. ge«
/bähten Kaische nebst Angehör, und der auf 2 ft.
54 kr. geschaßten Fäh rn i s , gewilliget, und hiezu
die Tagsayungen, und zwar: für das Reale auf
den 22. November, 22. December l. I . , und 20.
Jänner i 6 3 i , jedesmal Vormittags 9 Uhr. für
das Mobilare aber Nachmittags 5 Uhr , in I^oco
zu Radomle mit dem Aeisa^e ausgeschrieben wor«
den, falls diese Pfandstücke nicht bei der ersten
oder zweiten limitation um den Schätzungswert!)
oder darüber hintangegeben wsrdcn sollten, solche
dei der dritten auch unter der Schätzung veräußert
werden.

Kauftiebhaber haben, hiezu zu erscheinen, und
tonnen oic Schätzung unü Licitationöoedingnisse
vorläufig hieramts einsehen.

Bezirks , Gericht Kreutberg am 3o. Septem-
ber lb3o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation hat
sick keln Käufer gemeldet, fohin zur zweiten
FeilbietungZ.Tagf^ung geschritten wird.

Z . »604. (3) ac! N l . nü3 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg, als Ab»
Hanolungs-Instanz, wird bekannt gemacht: Es sey
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem zu In«
zersdorf am Wienerderge unterm 19. Ju l i l. I .
verstorbenen Mart in Narrath von Äich, die An«
meldungs « und Liquidations - Tagsatzung auf den
22. December l. I . , Früh 9 Uhr, vor diesem Ge<
richte unter den sonstigen Folgen §.6Z4 b-G. B .

ausgeschrieben worden, wozu die vermeintlichen
Verlaßanfprecher zu erscheinen haben.

Bez. Gericht Kreutderg am 25. November »L3o.

z. Z. i 4 ,g . (3) Nr. ,164.
L i c i t a t i 0 n

der Lucas M l a k e r , vulzo Dob rau t z ' s che«
Hübe zu S t . Jörgen.

Von dem Äezir ls. Gerichte der Religions.
Fondsherrschaft Sittich wird hiermit bekannt ae.
macht: Os ft»e auf Ansuchen des Herrn Thomas
Kalian, (Zurators der Caspar Schimontschilsch'.
schen Minorenen zu Ponooitsch, in die gerichtli«
che Feilvletung der lm Dorfe S t . I rgen od Lit-
ray liegenden, de,n Grundbuche der löblichen
Pfarrgült ^5t. M a r t i n . unter der Rectif. Nr. 2 . ,
einolenendcn, auf 642 ft. 20 kr. Meta l l ' Münze,
gerichtlich geschätzten » ft. 2ä tr. Hude sammt An.
und .^ugehör, gewilligct worden.

Da nun hierzu drei Termine, und" zwar:
für dcn ersten der »5. November, für den zwei»
ten der 16. December »Ü3c>, und für den drit.
ten der 17. Jänner ,85^ , mit dem Bcisahe be-
stimmt war ten , daß, wenn diese Hudrealität
weder bei der ersten, noch bei der zweiten Ver«
steigecungs« Tagsahung um die Schäyung oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, solche
bei der dritten auch unter der Schayung hintan«
gegeben weroen würde; so haben Jene, welche
solche an sich zu bcingen gedenken, an den ge«
dachten Tagen, jcdeSmal von 10 bis 12 Uhr
VormtttagS im Orte zu L t . Irgen zu erschein^,
und ihre Anbote zu Pcotocoll zu gcdcn.

Die Licitations» und l^zpc-ctivll Kaufsbeding»
nisse, so wie die auf dem Giunde haftenden Ga°
den und basten können in der hierorcigen Be-
zilts « Gerichtskanzlei vor der Licitation cingese»
hen werden. Dlc intabulirccn Gläubiger ader
werken zur Verwahrung i-l)rcr Rechte besonders
in dic Kenntniß gescht, und da die zwei Hypo»
thekar . Gläuriger: Anton und Valentin Mlatcr,
Söhne des Sxecutcn, beide unwissend wo, abwe-
send sind: so ist für selbe der Herr Franz Kova.
tschitsck zu Poganig, als Kurator aufgestellt worden.

Sittich am »4> October i63c».
A n m e r k u n g . Nachdem dei oer ersten Feilbic«

tung kein Anbot gemacht worden ist, so
wi'd zur zweicen am i5. December «63«,
gcschrittcn werden.

Z. ^6,9. (5) Nr . 2,oc).
Bor dem vereinten Bezirks-Gerichte Mün<

kendorf, als Abhandlungsbehölde, haben alle IcNt,>
w l̂ch2 auf den Nachlaß des, ak.intuälaw verstor»
denen Herrn Franz Borg. Ratschitsch, gewesencit
Steuereixnehmers, an der vereinten Belirts«Obrig-
lcit Münkendorf cincn Anspruch machen zu tön.
ncn vermeinen, am 20. December I. I . , Vormit«
tags um g U^r, bei dem gegen sie im §. 6^4 b. G. -
B . ausgedrückten Anhanae ,u erscheinen.

Bezirks «Gericht Münkendorf am 16. Otto.
ber iL5o.

Z " i 5 l ^ 7 " < 5 ) - - ' Nr. 976,'
V d i c t.

Von dem Bezirks-Gerichte Weixelberg wird
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biemit kund gemacht: Es feie zur Liquidation und
Abhandlung nach Anton Pogatschnig von Weixel»
bürg, eine Tagsahung auf den 20. December!.
I . , Vormittagö 9 Uhr, mit dc,n Beosahe ange«-
ordnet worden, daß die Verlahansprccher bei son»
sliger Anwendung der im §. 614 b. G. B. ausqc»
drückten folgen hiezu zu erscheinen haben, und sich
vor diesfälNgen Schaden zu hl'tthen rriffen mo^en.

. Be,irks-Gericht ULeixelderg den iU. Novem«
ber ,63a.

Z. 1616. (3) Nr. Z55
G d i c t.

Von dem Bezirks.Gerichte Weixelberg wird hie»
mit kundgemacht: Os sc»e zur Liquidation und Ad°
Handlung nach Anton Garbeiß von Podgorio, eine
Tagsahuna. au^ den 20. December l. I . , Bormu«
tagS9 Uhr, mit dem Aeysaye angeordnet worden,
daß die Vellaßansprechec bei sonstiger Anwendung
derim §.äZ4 b. G. A-ausgedrückten Folgen hiezu zu
erscheinen haben, und sich vor oieSMigcn Scha»
den zu hüthen wissen mögen.

He,,csS« Gericht Weixelberg den »U. Zlovem-
ber lL3o.

Z. »6l4. (3) Nr- 1295.
L i c i t a t i 0 n.

Vom Bezirts» Gerichte ^u Sittich wird be»
kanntgemacht: daß am Dienstage den >4 Decem-
ber l. F., Früh von 9 bis l2 Uhr, und ecfordzc«
lichen Falls auch Nact/mittags von 2 Uhr an, im
Dorfe R a dockend or f mehrere zum Verlaß des
lZiastwirthen und Realltäten«^esißers, I 0 s e p h I l»
laue r (8c1ic!pliili) gehörigen/ wegen Futterman»
gcl aber entbehrlich bcfunoenen Rindvieh ^ Stücke,
als: acht Kühe, zwei Kalbinnen, ein Stier, ausser
diesen auch zwei Zuchtschweine, dann zwei nicht
benöthigende Wagerl, zwei Deixel- Wagen, eini«
ge Fässer, männliche Kleidungsstücke und sonstig
entbehrlichen Oeräthe, dem Meistbietenden gegen
gleich baare Bezahlung hintangcgeden werden;
übrigens wird beigefugt, daß das Dorf Radocken-
dorf, in Sanitäts» Rücksicht vo.n der Viehsrcmt»
heit ganz frey geblieben, und aNdort leine Bieh«
trankheit geherrscht hatte.

Sittich am 24. November i83o.

Z . ! 6 i 3 . (Z)
I n der Buchhandlung des L e o p o l d P a -
t e r n o l l i m i l a l b a c h , am Platze, N r . 3 ,

ist zu haben:
V a s q u e z , k i l i en , mit dem lith-ographirtcn

Por t ra t C a r l v. B o u r b o n , W l e n ,
„ l 8 3 i , bloscht. 48 kr.
V o g t b e r g , französische Svrachlchre, zwei

" h e l l e , , W i e n , i S Z o , broschlrt 1 fi.
/;5 k r . , steif gcbd.^'2 fi.

V e i t l ) , Lebensbilder aus der Passionsgcschich-
te Jesu. W»en, 18 I0 , droscht. 1 sl.

— — Erzählungen und kleme Schri f ten.
Erstes Bandchen, W i e n , i 6 Z i , droscht.

V e i t h , Homil. Vortrage. Erstes Bändchen,
W i e n , i 8 3 i , droscht. 5^ kr.

W i e s e r , der Mensch m der Ewigkeit. Wien,
. 1620, broschirt 2c» kr.

W e i n b a u , der, Gedanken eines Weingärt-
ners," Besitzers über dlese Schrift. Wien,
1827, broschlrt 10 kr.

W o n s l e d l e r , Taschenbuch für Fremde in
Gratz, mit Plan von der Stadt , 3n kr.

Taschenbücher , A l m a n a c h s u n d K a -
l e n d e r in allen möglichen Formaten
und Einbanden, sind in Auswahl zu
blüigft festgesetzten Preisen stets zu haben.

Auch wird daselbst P r a n u m e r a t i d n an-
genommen, auf:

D i e S p e c i a l - K a r t e uon K r a i n ,
welche im Februar i 8 3 i lithographirt er»
schemen wl rd , und zwar mtt /̂ 5 kr. E M .
bis Ende d. I .

D i e V ö l k e r - G a l l e r i e a l l e r N a t i o -
nen in getreuen Abbildungen mit Tcrt
dazu, in broschirten Heften, jedes zu
20 kr.; das ganze Werk wird in 16 bls
24 Heften in M e l ß s n erscheinen.

D i e Na tu rgesch ich te in getreuen Abbil-
dungen Mlt Text, in broschirten Heften,
jedes zu 20 kr. Pcsiher Auftagk. !

?ort.<3 l o u i Us für Zeichner und K u n sts
f r e u n d e , in 100 Stahlstlchblattern in
Impcrialtoll l l zu 26 Lleferungen, wouon
alle vierzehn Tage emc Llefcrung erschemt,
und ist 1 st. ^ kr. für zwei Lieferungen
»m Voraus zu zahlen.

B i l d e r « G a ! l e r i e u 0 n P o r t r ä t s u n b
Land schaft cn in Kupfern und Stahl«
stlchcn in Negalfolio. Das Heft zu vier
bls sechs Blatter, im Pranumerations-
P«e«se z fi. I 6 kr. für jcdes Heft.

G a l l e r l e der Z e l t g e n o s s e n m autheli-
tischen Porträts aus der neuessen Ta-
gesgeschlchte in Kupfern und Stahlstichen
m Regalquari, zweiter Jahrgang, 26
Port räts , wofür 5 ss. 5ä kr..voraus zu
zatIcn sind. Auch der erste Jahrgang m
26 Porträts lst noch um 5 fi. 5^ kr. com:
plctt zu haben.

Nebst dem s ind zu h a b e n :
N e u e K u n ssbilletts f ü r i 8 3 i .
E l f enbe i n p a p l e r und E l f e n b el n p l a t -

t e n zu Mliuaturen.
G r u n d i r t e M a l er le i n wa n d.
I I a d o r n , (^oiicei tinc» für das ?iano - Î c»rl.e)

Op. 9. Wien, 2 st.
Schube r t , Viola- Gesang mit ?l3no-I?ol^

tc - Begleitung , Wien, i fi. Zo kr.
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3, ,242. c°) K u n d m a c h u n g ,
die Ausspielung des

k. K. vrivttegirten Theaters an der NMien
welches laut Pacht-Contract eine jährliche Revenue

von G u l d e n i f t f t f t f t Conv. Münze abwirft,

und des schönen Hauses Nr . 69 in Wien betreffend.

Das gefertigte Großhandlungshaus hält sich zur Anzeige verpflichtet, daß in Folge
des raschen Absatzes der Lose dieser reich ausgestatteten Lotterie, in welcher

3 W W Treffer
5 0 0 0 0

S t ü c k k. k. v o l l w i c h t i g e D u c a t e n i n G o l d ,

G u l d e n I 1 5 U l ) l ) Wien. Wahr.
UNd

4 5 0 0
sicher g e w i n n e n d e r o t h e F r e i l o s e g e w i n n e n ,

die r o t h e n G r a t i s - Lose sich i h r e r V e r g r e i f u n g n a h e r n .

D a jedes dieser Freilose nicht nur gewinnen muß, sondern auch in einer ei-
genen Ziehung spielt, in welcher es i5oo, 800, 400, 200, 200, .20, 10 ?c. k. k,
vollwichtige Ducaten gewinnen kann , und außerdem auch wie jedes andere Los auf
alle Realitäten - und Geldtreffer mitspielt, so dürfte dieser hier gebotene Vortheil das
verehrliche Publicum veranlassen, sich durch baldige Abnahme von fünf Losen noch
em solches sicher gewinnendes Freylos zu verschaffen.

Diese Lotterie enthalt 10 sehr bedeutende Haupttreffer/ nämlich:
Das Theater, oder . . . . 25000 k. k. vollwichtige Ducaten,
das Haus N r . 69, oder . . L000 k. k, vollwichtige Ducaten,

ferner 2coo, i5oc>, 1000, 800, 500, äo«, 300, 200 k. k.vollwichtige Ducaten, aus-
serdem sind noch !o3c>0 Ducaten für Nebentreffer vorhanden. Die Gewinnste der ro-
then Frcylose betragen 5«00 k. k. vollwichtige Ducaten und 116000 fl. W . W . Uebri-
gens haben auch die schwarzen verkäuflichen Lose dieser Lotterie dadurch einen beson-
dern Wer th , daß jedes derselben 1000 / 500 , Zoo, 100, 50 , 25 , 20, lo:c. ?c. rothe
Grat is- Lose gewinnen kann / mit diesen gewonnenen Gratis-Losen dann deren sichern
Gewinn machen muß, und nicht nur auf deren besondere oben angeführte Treffer,
sondern auch in der Hauptziehung auf alle Realitäten- und Geldtreffer mitspielt.

Die ^lchung hat nächstkommenden 23. März S t a t t . A,
Das Los kostet 5 fi. Conv. Münze. H

Es wird bei dieser Gelegenheit in Erinnerung gebracht, daß es laut §. ,3 des
Spielplanes verboten ist/ Lose um einen höhern oder mindern Preis als 5 fi. C. M .
zu verkaufen.

Svielplane sind bei allen Herren Lotto-Tollcctanten und Lose-Verschleißern
oer ganzen Monarchie unentgeltlich zu haben.

Wien den 2I . September i33c-.
H a m m e r und K a r i s .

Lose sind zu haben bei F e r d i n a n d Jos . S c h m i d t , am Longreß-Platze,
Hauö-Nr. 28, zum Mohren.


